
266 Nachträge zu den Regesten Karls IV.

Besitzes in den genannten Reichsgebieten erhoben haben 
mögen. 104.

Sm. Pr. ‘Per dnm. imp. cancellarius. R. Hertwicus’. Koblenz.

1357, März 20. Prag.
Aehnlich für das Stift S. Florin zu Koblenz, auf Fürbitte 
desselben Rudolfs und Heinrichs von Wesel, Canonicus des 
genannten Stiftes und Notars. 105.

Abschrift. Koblenz.

1357, März 20. Prag.
Ertheilt dem Stifte S. Castor zu Koblenz auf dessen Klagen 
über die von benachbarten Fürsten u. s. w. für Schulden und 
Gewaltthaten der Erzbischöfe von Trier ihm zugefügten Er­
pressungen und Beraubungen, sowie über die rechtswidrig 
statthabende Erhebung von Zollgebühren von den für seinen 
Bedarf bestimmten Lebensmitteln und auf die Fürbitte des 
Wetzlarer Propstes Rudolf, seines Geheimsecretairs und Haus­
genossen, einen Schutzbrief, bestätigt demselben alle Rechte 
und bestellt die Grafen von Nassau, von Sayn, von Diez, von 
Katzenelnbogen, von Wied und von Virneburg, die Edelleute 
von Limburg, von Westerburg, von Isenburg, von Runkel und 
von Molsberg und den Burggrafen von Rheineck bezw. deren 
Nachkommen als Beschützerund Vollstrecker seines Privilegiums.

Sm. schwg. Zeugen. ‘Per dnm. cancellarium Rud. de Frideberg. R.
Hertwicus’. Koblenz. 106.

1357, Mai 18. Frankfurt.
Für Ulm, betr. die Zahlung der Steuer an den von Rechberg. 

Sp. Ohne Bemerkungen. Stuttgart.   107 .
1357, Mai, 31. ‘Aquisgrani’.

Bestätigung eines Privilegs von 1294 für die Stadt Krappitz.
Sm. schwg. Zeugen wie HR. 2661. Ohne Unterfert. ‘R. Johannes

Chremsir’. Breslau. 108.
1357, Aug. 19. Prag.

Für St. Andreas in Köln Zollprivileg. 109.
Goldbulle. Zeugen. ‘Ego Joh. etc. recognovi. Per dnm. Mindensem 

episc. Joh. de Glacz. R. Johannes’. Düsseldorf.
1357, Oct. 9. Prag.

An Pfalzgraf Ruprecht, betr. den Schultheiss Heinze von 
Oppenheim. 110.

Si. Darmstadt.
1358, Febr. 16. Karlstein.

Gestattet Herzog Barnim von Stettin, 30 Notare zu creieren. 
Abschr. Bibl. der Gesellschaft für Pommersche Gesch. Stettin,  111.
1358, Apr. 21. Prag.

Für ein Kloster in Prag (vgl. HR. 2769). 112.
Sm. schwg. Zeugen. ‘Cancellarius. R. Miliczius’. Universitäts­

Bibliothek Prag.


